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Nationales Vorwort 

Die vorliegende EN 1992-1-1 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 250 „Eurocodes für den konstrukti-
ven Ingenieurbau“ im Technischen Unterkomitee SC 2 „Planung von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken“ 
erarbeitet. 

Parameter (NDPs), bei denen gemäß der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung eine nationale Entscheidung 
getroffen wird, sollten als nationaler Anhang veröffentlicht werden.  

ANMERKUNG:  
Dies wird auch von der Europäischen Kommission gemäß Guidance Paper L1) empfohlen. 

Der nationale Anhang wird in Österreich vom zuständigen nationalen ON-Komitee ON-K 010 „Beton-, Stahl-
beton- und Spannbetonbau“ erarbeitet und als ÖNORM B 1992-1-1 publiziert.  

Die ÖNORM EN 1992-1-1 und ÖNORM B 1992-1-1 sind gemeinsam anzuwenden. 

Diese ÖNORM EN 1992-1-1 muss gemeinsam mit den weiteren ÖNORMEN EN 199x angewendet werden.  

Für weitere Informationen zu diesen Dokumenten siehe www.eurocode.at. 

Etwaige Druckfehler in dieser ÖNORM werden durch ein „Errata Sheet“ kundgemacht. Dieses Dokument ist 
über die Internetplattform www.eurocode.at abrufbar. 

Nationales Vorwort zur ÖNORM EN 1992-1-1:2004/AC:2008/AC:2010 

Die vorliegende ÖNORM EN wurde ohne formelles Verfahren neu herausgegeben. Sie ist die konsolidierte 
nationale Neuausgabe der EN 1992-1-1:2004-12, in die die Berichtigung EN 1992-1-1:2004/AC:2010-11 ein-
gearbeitet ist. 

Die vorhergegangene Europäische Berichtigung EN 1992-1-1:2004/AC:2008-01 ist in der vorliegenden 
ÖNORM EN 1992-1-1 ebenfalls eingearbeitet. 

Anfang und Ende der durch diese Berichtigung eingefügten oder geänderten Textstellen sind durch Markie-
rungen ˜™ gekennzeichnet. 

 

 

                                                      
1) Guidance Paper L, concerning the Construction Product Directive – 89/106/EEC, “Application and Use of Eurocodes”, 

European Commission, Enterprise Directorate – General 
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Vorwort 

Diese Europäische Norm EN 1992-1-1, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und 
Spannbetontragwerken: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den Hochbau wurde vom 
Technischen Komitee CEN/TC 250 „Structural Eurocodes“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten 
wird. CEN/TC 250 ist für alle Eurocodes des konstruktiven Ingenieurbaus zuständig. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2005 und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis März 2010 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument ersetzt ENV 1992-1-1, 1992-1-3, 1992-1-4, 1992-1-5, 1992-1-6 und 1992-3. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Hintergrund des Eurocode-Programms 

Im Jahre 1975 beschloss die Kommission der Europäischen Gemeinschaften, für das Bauwesen ein 
Programm auf der Grundlage des Artikels 95 der Römischen Verträge durchzuführen. Das Ziel des 
Programms war die Beseitigung technischer Handelshemmnisse und die Harmonisierung technischer Normen.  

Im Rahmen dieses Programms leitete die Kommission die Bearbeitung von harmonisierten technischen 
Regelwerken für die Tragwerksplanung von Bauwerken ein, die im ersten Schritt als Alternative zu den in den 
Mitgliedsländern geltenden Regeln dienen und schließlich ersetzen sollten. 

15 Jahre lang leitete die Kommission mit Hilfe eines Steuerkomitees mit Repräsentanten der Mitgliedsländer 
die Entwicklung des Eurocode-Programms, das zu der ersten Eurocode-Generation in den 80er Jahren führte.  

Im Jahre 1989 entschieden sich die Kommission und die Mitgliedsländer der Europäischen Union und der 
EFTA, die Entwicklung und Veröffentlichung der Eurocodes über eine Reihe von Mandaten an CEN zu 
übertragen, damit diese den Status von Europäischen Normen (EN) erhielten. Grundlage war eine 
Vereinbarung1) zwischen der Kommission und CEN. Dieser Schritt verknüpft die Eurocodes de facto mit den 
Regelungen der Ratsrichtlinien und Kommissionsentscheidungen, die die Europäischen Normen behandeln 
(z. B. die Ratsrichtlinie 89/106/EWG zu Bauprodukten, die Bauproduktenrichtlinie, die Ratsrichtlinien 
93/37/EWG, 92/50/EWG und 89/440/EWG zur Vergabe öffentlicher Aufträge und Dienstleistungen und die 
entsprechenden EFTA-Richtlinien, die zur Einrichtung des Binnenmarktes eingeleitet wurden). 

Das Eurocode-Programm umfasst die folgenden Normen, die in der Regel aus mehreren Teilen bestehen: 

EN 1990, Eurocode 0: Grundlagen der Tragwerksplanung 

EN 1991, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke 

EN 1992, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 

                                                      

1) Vereinbarung zwischen der Kommission der Europäischen Gemeinschaften und dem Europäischen Komitee für  
 Normung (CEN) zur Bearbeitung der Eurocodes für die Tragwerksplanung von Hochbauten und Ingenieurbauwerken  
 (BC/CEN/03/89). 
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